
   

 

  

  

  

  

Neues zu unseren Projekten 
in unserer Partnergemeinde  

Busasamana – Ruanda 
- Stand Dezember 2020 - 

 

 

„Dorf der Versöhnung“ - Häuser für Witwen und Waisen 

 

Zwischenzeitlich konnten die neu erbauten zehn Häuser von 

weiteren Witwen und Waisen bezogen werden. Auch wurden die 

Kosten für den Häuserbau gegenüber Missio abgerechnet und 

Belege vorgelegt. Wir erhielten jeweils Kopien der Unterlagen.  

 

Corona Nothilfe 

 

Auch wenn sich die Corona-Neuinfektionen in Ruanda, aufgrund 

der rigorosen Maßnahmen zu Beginn der Pandemie, in Grenzen 

halten, ist die Situation dort immer noch angespannt. Es sind 

weiterhin Schutzmaßnahmen einzuhalten, wie nächstliches 

Ausgangsverbot, Abstandsmaßnahmen sind einzualten, so dass 

immer noch viele, die keinen festen Arbeitsplatz haben, kein 

regelmäßiges Einkommen erzielen können. Wir haben unsere 

Partnergemeinde in Busasamana daher weiterhin mit 

Geldspenden unterstützt, so dass Lebensmittel gekauft und an 

Bedürftige verteilt werden konnten.  

 

Unter anderem am 15.11.2020, dem sogenannten „Tag der 

Armen“, erfolgte die Verteilung von Lebensmitteln.  

Die Verteilung fand in den Pfarrsälen der einzelnen Kirchorte 

statt. Pro Person wurden 10 kg Maismehl, 5 kg Bohnen, 0,5 kg Salz 

und 1 Stück Seife verteilt. Damit konnten 80 Familien unterstützt 

werden.  

 

Ein Teilbetrag der Corona-Hilfe ging auch an die Katholische 

Primary- und Secondary-School von Busasmana. Das Schulessen 

ist für viele Schüler die einzige warme Mahlzeit am Tag. Während 

des Lockdowns und der Schulschließung fiel diese Mahlzeit weg. 

Die noch vorhandenen Lebensmittel wurden an bedürftige 

Schüler und ihre Familien verteilt. Seit Anfang November sind die 

Schulen für die meisten Klassen wieder geöffnet. Mit einem Teil 

unserer Spende wurden die Lebensmittelvorräte wieder 

aufgefüllt und Hygiene-Artikel erworben, die für die Öffnung der 

Schulen Voraussetzungen waren.  

 

 

 

Partnerschaftskreis Busasamana 

In Busasamana gibt es zwischenzeitlich auch einen Arbeitskreis 

Partnergemeinde, der die von uns unterstützen Projekte vor Ort 

betreut und uns regelmäßig durch den Leiter, Patrice 

Ngirirabatanyurwa, informiert. Auch Pulchérie Bugenimana, die 

Sprecherin der Witwen, gehört dem Arbeitskreis an.  

 

 
 

Corona-Hilfe:  

Missio - Internationales Katholisches Missionswerk e. V. 

IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22, BIC:   GENODED1PAX 

Spendenzweck (wichtig): VCQ20009/CoronaHilfe Busasamana 

Dorf der Versöhnung: 

Kath. KG. St. Engelbert und St. Bonifatius  

IBAN: DE29 3705 0198 0016 3120 92, BIC:   COLSDE33XXX 

Spendenzweck (wichtig):   Busasamana 

Hilfe zur Selbsthilfe: 

Kath. KG. St. Engelbert und St. Bonifatius  

IBAN: DE29 3705 0198 0016 3120 92, BIC:   COLSDE33XXX 

Spendenzweck (wichtig):   1900003002 / Hilfe zur Selbsthilfe 

Wenn Sie unseren Newsletter erhalten möchten, teilen Sie uns 

dies mit per Mail an: busasamana-newsletter@online.de 
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